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Mari Swaruu: Hallo wieder, meine Freunde! Danke, dass ihr wieder einmal hier bei 
mir seid. Ich hoffe, ihr seid heute glücklich und gesund. Ich sende euch allen eine 
große Umarmung. Ich bin Mari. Diese Informationen können als Science Fiction 
angesehen werden, oder so, wie es dem Betrachter am besten gefällt, und ich poste 
sie nur zu Unterhaltungszwecken. Dennoch nehme ich meine Informationen sehr 
ernst und für jeden, der Augen hat, sie zu sehen.

Danke für all deine wunderbaren Fragen an Ari, den Urmah-Tiger! Ich werde ihn 
nächsten Donnerstag interviewen. Bitte denkt daran, dass ich zwar mein Bestes tun 
werde, um so viele wie möglich an ihn weiterzugeben, aber es ist unmöglich, alle 
Fragen zu beantworten, zumal die Großkatze manchmal zu redselig wird und sich 
mit nur einer zu sehr ausdehnt.

Um diese Informationen gründlich zu verstehen, empfehle ich, das Video zu sehen, 
das ich unmittelbar vor diesem veröffentlicht habe. Auf der Erde hat die 
Wahrnehmung der Zeit als Erfahrung einen großen Einfluss darauf, wie die 
Wissenschaft sie betrachtet und untersucht, vor allem in Disziplinen wie Physik und 
Astrophysik. Auf der Erde wird das Universum mit drei Dimensionen im Raum und 
einer in der Zeit erklärt, wie ich in meinem letzten Video beschrieben habe. Letztere 
wird als eine Linie betrachtet, die sich unaufhaltsam von der Vergangenheit über die 
Gegenwart in die Zukunft bewegt. Dieses vierdimensionale Existenzmodell wird auch 
von vielen New-Age-Autoren verwendet, allerdings fügen sie hinzu, dass es mehrere 
mögliche Zukünfte geben kann und dass die Menschheit ihr Bestes tun muss, um 
auf eine "positivere Zeitlinie" zu springen.

Im Gegensatz zu dieser vierdimensionalen Sichtweise betrachten und erforschen 
interstellare Hochkulturen die Zeit nach einem sechsdimensionalen Modell, bei dem 
es drei Dimensionen im Raum und drei Dimensionen in der Zeit gibt. Bitte beachte 
hier die perfekte Übereinstimmung zwischen dem sechsdimensionalen Modell aus 3 
+ 3 und der Basis-12-Mathematik, bei der das gesamte Universum nach den 
mathematischen Regeln 3, 6, 9 und 12 funktioniert.

An dieser Stelle wird deutlich, dass dem vierdimensionalen Modell auf der Erde das 
Verständnis für mindestens zwei Zeitdimensionen fehlt, was sich negativ auf die 
Ergebnisse aller in der Astrophysik verwendeten wissenschaftlichen/mathematischen 
Modelle auswirkt. Dies führt dazu, dass mathematische Berechnungen und ihre 
Ergebnisse fehlerhaft sind, da sie die so genannte "Außenwelt" nicht widerspiegeln, 
auch wenn ihre Formeln und Berechnungen immer noch richtig sein mögen, aber 
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nur auf der Grundlage des sich selbst bestätigenden und sich selbst erhaltenden 
mathematischen Basis-10-Modells. Der Wissenschaft auf der Erde fehlt einfach das 
nötige Verständnis, um in ihren mathematischen Formeln, die in der Physik und 
Astrophysik verwendet werden, zwei weitere Dimensionen in ihre Zeitfaktoren 
einzubeziehen. Selbst Nicola Tesla und sein berühmtes 3-6-9-Prinzip 
berücksichtigen nicht den notwendigen zusätzlichen Faktor 12 in seinem Modell der 
freien Energie.

Dadurch entsteht ein energetisches Ungleichgewicht zwischen der Seite des Äthers, 
die durch die Zahlen 3, 6, 9 dargestellt wird, und der Seite der materiellen Welt, die 
durch die Zahlen 1, 2, 4, 5, 7, 8 und 0 dargestellt wird; wie es 3, 6, 9 und 12 im 
Gegensatz zu 1, 2, 4, 5, 7, 8, 10, 11 und 0 sein sollte, wie es in den mathematischen 
Modellen der Basis 12 zu sehen und zu beobachten ist, die nicht nur auf freie 
Energie und interstellare Reisen angewendet werden, sondern auch auf das 
Verständnis der Zeit, einschließlich ihrer praktischen Navigation, wo 10 und 11 
ebenfalls als Kombinationen von 1 und 0 gesehen werden. Das sechsdimensionale 
kosmologische Modell ist entscheidend für das richtige Verständnis der 
Funktionsweise des Universums und bildet die Grundlage fast aller nicht-
menschlichen Wissenschaften, wie sie von interstellaren Kulturen verstanden 
werden.

Die drei Dimensionen des Raums werden so dargestellt, wie sie auf der Erde 
verstanden werden, nämlich mit dem kartesischen Koordinatenmodell, bei dem sie 
oft mit den Buchstaben x, y und z bezeichnet werden und bei dem die Achsen als x-
Achse, y-Achse und z-Achse bezeichnet werden können. In der Mathematik wird er 
in der Regel als Würfel dargestellt, obwohl er aus Gründen der Genauigkeit eher als 
Kugel dargestellt werden sollte, auch wenn dies einige der zu verwendenden 
Formeln verkompliziert.

Genauso wie das kartesische Modell einen Ort im Raum mit Hilfe der x-, y- und z-
Achse darstellt, können wir auch einen Moment in der Zeit auf die gleiche Weise 
darstellen, indem wir die Buchstaben U, V und W für die Achsen verwenden. Dies 
stellt unser sechsdimensionales Modell dar, bei dem die x-, y- und z-Achse einen Ort 
im Raum und die u-, v- und w-Achse einen Moment in der Zeit repräsentieren.

Auf der Erde behauptet die Astrophysik, dass sich das Universum ausdehnt, was für 
interstellare Kulturen und ihre Wissenschaft nicht zutrifft, denn Ausdehnung bedeutet 
Geschwindigkeit, und Geschwindigkeit ist mit einem Zeitrahmen verbunden, um 
Bewegung zu berechnen. Da die Zeit aber relativ zum Beobachter ist, ist es 
unmöglich zu berechnen, mit welcher Geschwindigkeit das Universum expandiert.

Auf der Erde wird dies durch einen Licht-Doppler-Effekt berechnet, bei dem ein 
Stern, der sich vom Beobachter entfernt, seine Lichtwellenlänge von seinem 
natürlichen Weiß in Richtung Rot oder Infrarot verschiebt, da die Wellenlänge des 
von ihm ausgesandten Lichts durch seine Geschwindigkeit gestreckt wird, während 
er sich vom Beobachter entfernt.

Die interstellaren Hochkulturen und ihre Wissenschaft erklären diesen Rotlicht-Effekt 
auf eine andere Art und Weise, die von der irdischen Wissenschaft nicht in Betracht 
gezogen wird, oder sie steht erst am Anfang ihrer Bemühungen, diese andere 
Erklärung zu verstehen. Der Weltraum ist nicht leer, sondern besteht aus einer 
Flüssigkeit mit einer sehr hohen Dichte, dem Äther. Wenn sich das Licht also über 
große Entfernungen im Weltraum bewegt, stößt es auf seinem Weg durch diese 
hochfrequente ätherische Flüssigkeit auf Widerstand und verliert dabei einen 
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Großteil seiner anderen Farben im Spektrum, so dass nur noch das rote 
Farbspektrum übrig bleibt, da es sich am weitesten fortbewegen kann, ohne von der 
Ätherflüssigkeit durchgesickert zu werden. Übrigens ist diese ätherische, 
hochexistente Frequenz der Grund, warum ich meinen Kanal "Swaruu Oficial, 
Informationen aus den Gewässern darüber" nenne.

Wenn du sechs Koordinaten verwendest, um das Universum aus der Sicht 
hochentwickelter interstellarer Kulturen zu erklären, und dazu geometrische Modelle 
verwendest, stelle dir in deinem Geist zwei Sphären vor, die jeweils durch ihre 
Achsen gebildet werden. Die erste Kugel stellt den Raum dar und wird durch die x-, 
y- und z-Achse gebildet, die zweite Kugel, die die Zeit darstellt, wird durch die u-, v- 
und w-Achse geformt.

Fahre nun fort, beide Kugeln zusammenzubringen. Lass die eine in die andere 
hineinpassen, um nur eine Kugel zu bilden, und verschmelze sie in deinem Geist 
miteinander. Jetzt hast du eine Megakugel, die das Universum repräsentiert, wie es 
von hochentwickelten interstellaren Kulturen verstanden wird, die die Basis-12-
Mathematik verwenden, und wo diese Superkugel durch sechs Achsen geformt und 
geschaffen wird, nämlich x, y und z plus u, v und w.

Dieses mathematische und geometrische Modell, das eine Kugel mit sechs Achsen 
ist, kann dazu verwendet werden, jeden beliebigen Ort im Raum zu bestimmen und 
auch den genauen Zeitpunkt, zu dem dieser Ort gefunden wird. Damit wird die Zeit 
zu einem weiteren berechenbaren Ort, der mit dreidimensionalen Raumformeln, die 
den Grundgleichungen für Kugeln sehr ähnlich sind, gefunden und vorhergesagt 
werden kann. Zusammen mit den anderen drei Achsen im Raum müssen wir nun 
super-komplexe hexa-dimensionale Gleichungen für die Kugel verwenden, um einen 
Ort im Raum und in seinem exakten Moment in der Zeit berechnen zu können.

Es ist wichtig, an dieser Stelle zu erwähnen, dass eine solche hexa-dimensionale 
Superkugel unendlich groß wäre und die Vorstellung von der geometrischen Kugel, 
die wir als mentale Referenz für unser Verständnis verwenden müssen, 
zusammenbrechen würde.

Da wir unsere Lebenserfahrung mit einer Reihe von aufeinander folgenden 
Ereignissen von unserer Geburt bis zu unserem Jetzt darstellen können, die sich in 
Richtung Zukunft bewegen, erleben wir auch die Zeit auf mehr oder weniger lineare 
Weise, weil wir die Abfolge dieser Ereignisse als eine mit einem eindimensionalen 
Zeitrahmen verbundene Sequenz betrachten. Wenn wir das hexa-dimensionale 
Modell verwenden, können wir eine Linie von Ereignissen zeichnen, die unsere 
Lebenserfahrung innerhalb der Kugel darstellt, und jeder Ort oder Abschnitt 
innerhalb dieser Linie kann mit den entsprechenden Koordinaten innerhalb der 
sechs Achsen der Superkugel als sechs Koordinaten gefunden und dargestellt 
werden.

Wie ich bereits erklärt habe, sind Zeit und Raum nur Illusionen des Geistes, 
Egregoren des Bewusstseins, also sind unsere Wahrnehmung von Zeit und Raum 
das, was die Realität aus unseren jeweiligen Blickwinkeln, als 
Aufmerksamkeitspunkte der Quelle, manifestiert. Das bedeutet, dass unsere 
Zeitwahrnehmung linear ist und unser Leben als eine Abfolge von geordneten 
Ereignissen innerhalb dieses Zeitrahmens eine vollkommen gültige Wahrnehmung 
und Erfahrung ist.

Ein praktisches Beispiel: Wir können heute damit beginnen, eine Reise in die 
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Vergangenheit zu planen, die wir morgen antreten werden, und der Zielort ist heute 
hier, genau zu dem Zeitpunkt, an dem wir mit der Planung einer solchen Reise 
begonnen haben. Die Wissenschaft auf der Erde hält das nicht für möglich, denn 
das würde bedeuten, dass wir, die wir heute eine Reise in die Vergangenheit planen, 
die wir morgen antreten werden, uns heute ankommen sehen müssten. Und da wir 
uns mit Hilfe der Wissenschaft auf der Erde nicht selbst ankommen sehen, 
schließen wir daraus, dass Zeitreisen nicht möglich sind, denn wenn es so wäre, 
würden wir sehen, wie unser zukünftiges Ich jetzt, heute, ankommt.

Dieses Paradoxon kann in einem hexadimensionalen Raum-Zeit-Modell nicht 
auftreten, denn dort würden wir uns nicht unbedingt aus der Zukunft kommen sehen. 
Aus unserer Sicht sind wir nämlich noch nicht gereist, auch wenn wir es vorhaben, 
also ist es unlogisch zu erwarten, dass wir in der Zukunft ankommen.

Nur aus unserer Sicht können wir nach der Reise sehen, wie wir eine verblüffte 
jüngere Version von uns selbst in unserem Gestern besuchen. Damit haben wir ein 
Paralleluniversum eröffnet, das nur für den Reisenden sichtbar ist, der es durch die 
bloße Tatsache geschaffen hat, dass er oder sie die Vergangenheit beobachtet und 
sie durch seine bloße Anwesenheit verändert hat.

Das bedeutet aber auch, dass der Tag vor der Zeitreise nicht mehr derselbe ist, an 
dem wir gelebt haben, bevor wir in die Vergangenheit gereist sind. Es ist ein anderer 
Tag mit einer anderen Situation. Da sich die Zeit in allen drei Achsen des 
hexadimensionalen Raum-Zeit-Modells bewegt, sind wir bei unserer Zeitreise zu 
unserem Gestern vielleicht in einer der Achsen zurückgereist, aber nicht in allen drei. 
Obwohl es also unser Gestern ist, das gleiche Datum mit einer Zahl im Kalender, hat 
sich die Zeit in zwei anderen Dimensionen bewegt, was die Existenz in einem 
alternativen Gestern erklärt. Das bedeutet auch etwas sehr Wichtiges: Beachte, 
dass Dinge nur einmal geschehen können.

Das Grundprinzip wird nicht verletzt, und selbst unsere besten superstarken 
holografischen Navigationscomputer finden es super schwierig und komplex, die 
zeitliche Differenz zwischen allen drei Zeitachsen zu berechnen, weil die 
notwendigen Berechnungen exponentiell komplizierter werden. Aufgrund dieses 
Berechnungsproblems können und werden bei der zeitlichen Navigation Fehler 
auftreten, die manchmal starke Komplikationen verursachen. Ein einziger kleiner 
Rechenfehler kann eine exponentielle Kette von Ereignissen auslösen, durch die du 
dich in Zeit und Raum verlieren kannst.

Um das Problem des Zeitspringens etwas zu vereinfachen, kann man sich 
vorstellen, dass sich die Zeit, so wie wir sie wahrnehmen, entlang einer Linie bewegt 
und die Abschnitte dieser Linie als Daten verstanden werden können. Jedes Mal, 
wenn wir von einem Datum zu einem vergangenen Datum springen, kommen wir 
nicht über der Linie an, die wir gerade erlebt haben, denn die Zeit hat sich in eine 
andere Richtung bewegt, in eine andere Dimension, in diesem Beispiel seitwärts. 
Egal, wie oft wir zum gleichen Datum springen, wir werden nie am gleichen Punkt in 
unserer sechsdimensionalen Superkugel ankommen, weil sich unsere Zeitlinie auch 
entlang der anderen beiden Zeitachsen bewegt hätte.

Wenn wir also Zeitsprünge machen und nach demselben Punkt in Raum und Zeit 
suchen, ist es jedes Mal, wenn wir springen, so, als würde sich unsere persönliche 
Zeitlinie wie eine Spirale drehen oder bewegen. Wir sind zwar in der Zeit zum selben 
Datum zurückgegangen, aber es ist nicht derselbe Punkt in der Zeit, weil sie sich 
auch in den anderen beiden Achsen bewegt hat, als wir unseren Sprung gemacht 
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haben. Und es sind der Geist und das Bewusstsein des Zeitreisenden, die diesen 
spiralförmigen Effekt der Zeitexpansion verursachen, weil er oder sie sich des 
Zeitsprungs und der Zeitreise bewusst ist.

Und ja, Geist und Bewusstsein sind so mächtig, dass selbst die besten 
Navigationscomputer nicht mit der wunderbaren Kraft eines bewussten Geistes 
konkurrieren können, der selbst die Quelle ist, die sich als Person manifestiert, die 
eine Erfahrung in einem biologischen Körper macht oder wo auch immer. Die 
Erkenntnis, dass die Existenz komplexer ist, hängt direkt damit zusammen, dass wir 
in einer höheren Dichte leben und denken, was zu komplexeren Dimensionen führt.

Das wäre alles für heute. Ich bin noch lange nicht fertig, und ich gehe auf etwas zu. 
Danke, dass du dir mein Video angesehen hast und dass du es geliked, geteilt und 
abonniert hast! Ich weiß das sehr zu schätzen und es hilft mir sehr. Und ich hoffe, wir 
sehen uns beim nächsten Mal wieder hier. Mach's gut!

Mit viel Liebe.

Deine Freundin,

Mari Swaruu

Übersetzung:
Rolf Hofmann

alle übersetzten Texte (Deutsch) und Videos: https://www.ofaatu.eu/swaruu-org/ 
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